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DAB star partners

Erfahren Sie alles über die 
DAB star partners.

www.dab-bank.de/starpartners 

Holen Sie sich die Sterne günstig vom Himmel:
Die Citigroup ist neuer DAB star partner.

6,95 Euro pro Online-Trade. Ganz gleich, welches Volumen. Mit Kursindikation vor Orderaufgabe. Und das auch zu Uhrzeiten, an 
denen die Börsen bereits Feierabend haben. Das ist das DAB star partners Programm – in dessen Rahmen unsere Kunden Produkte 
ausgesuchter Emittenten ganz einfach, transparent und fair handeln können. Jetzt sogar rund 100.000 davon – denn die renom-
mierte Liste der DAB star partners hat seit Beginn des Jahres prominenten Zuwachs erhalten: die Citigroup.

Dirk Heß  
Leiter öffentlicher Vertrieb Zertifikate und Hebel-
produkte der Citi.

Dirk Heß (39) verantwortet seit Mai 2009 das deut-
sche und österreichische Zertifikate- und Hebelpro-
duktegeschäft der Citigroup. Hier machte er sich 
bereits zu Beginn des Jahrtausends als „Mister Citi-
warrant“ einen Namen in der Branche. Im Jahr 
2002 wechselte der ausgewiesene Zertifikate-Exper-
te dann für ein sechsjähriges Intermezzo zu Gold-
man Sachs, wo er als Executive Director im Bereich 
Strukturierte Produkte tätig war. 

Die Citigroup ist eines der bedeutendsten US-amerikanischen Bank-
unternehmen. In Deutschland und Österreich bietet das Haus seit 
über 20 Jahren Optionsscheine, Zertifikate und Anleihen unter dem 
Namen „CitiFirst“ an. Diese können unsere Kunden seit Beginn des 
Jahres besonders günstig in unserem außerbörslichen DAB Sekunden-
Handel ordern. Schließlich ist es uns gelungen, den Emittenten als  
einen der DAB star partners zu gewinnen – und Ihnen damit eine noch 
breitere und fundiertere Produktauswahl zur günstigen und fairen 
Online Flat fee von nur 6,95 Euro* zu bieten. Zu Beginn unserer Part-
nerschaft haben wir uns mit „Mister Citiwarrant“ Dirk Heß, Leiter 
öffentlicher Vertrieb Zertifikate und Hebelprodukte, unterhalten.

Seit Beginn des Jahres ist CitiFirst star partner bei der DAB bank. 
Was erwarten Sie von dieser Partnerschaft?
Heß: Viele Kunden der DAB bank zählen wir bereits zu unseren langjäh-
rigen Kunden. Wir freuen uns daher darauf, im Rahmen der jetzt 
begonnenen Partnerschaft bestehende Beziehungen zu vertiefen und 
uns einem erweiterten Anlegerkreis vorstellen zu können. Und ich 
denke, dass wir mit unseren Produkten interessante neue Anlagemög-
lichkeiten für DAB Kunden bieten. 

Von welchen Produkten sprechen wir hier?  
Heß: CitiFirst ist ein klassischer und breit aufgestellter Anbieter von 
Investmentprodukten. Wir unterscheiden dabei drei Produktbereiche, 
die sich auf die Basiswerte von Indizes, Aktien, Währungen und Roh-
stoffen beziehen: Chancenorientierte Trader können mittels Turbos 

und Optionsscheinen gehebelt investieren. Zur Renditeoptimierung 
haben wir zahlreiche Anlageprodukte wie zum Beispiel Bonuszertifi-
kate und Discounts. Und im Bereich Kapitalschutz finden defensive 
Anleger die für sie geeigneten Produkte. 

Was zeichnet CitiFirst dabei aus?
Heß: CitiFirst verfügt über 20 Jahre Erfahrung und erfüllt alle Anfor-
derungen, die ein Investor an seinen Handelspartner stellt. Neben 
einer langen Handelszeit von 8:00 bis 22:00 Uhr, finden wir, gehören 
enge Spreads und vor allem die Ausführung größerer Orders ebenfalls 
zum Service. Alles in allem können unsere Kunden aus mehr als 
30.000 Produkten wählen. 

CitiFirst ist der einzige Emittent, der ununterbrochen und somit 
am längsten am deutschen Optionsscheine- und Zertifikatemarkt 
vertreten ist. Wann und wie begann der Einstieg in diesen Be-
reich?
Heß: Das stimmt und darauf sind wir auch stolz. Wir haben schon 
1989 unseren ersten Optionsschein emittiert. Citi hat immer eine 
Vorreiterrolle eingenommen und Innovationen im Markt eingeführt. 

Noch eine kurze Frage zum Abschluss. Sie sprechen von Citi bzw. 
CitiFirst, gibt es da Unterschiede?
Heß: Citi ist die globale Marke, unter der alle Aktivitäten der Citigroup 
Inc. weltweit gebündelt sind. CitiFirst ist der Markenname, unter dem 
Citi Investmentprodukte für Privatanbieter weltweit anbietet. Wir 
sind nicht zu verwechseln mit der mittlerweile an die französische 
Bank Crédit Mutuel verkaufte Citibank Privatkunden AG, Düsseldorf. 

Herr Heß, wir danken Ihnen für das Gespräch.

*Offline-Orders zzgl. 10,– Euro Bearbeitungsentgelt. Andere Produkte im DAB Sekunden-Handel: 6,95 Euro + 6,00 Euro (SFD); 4,95 Euro + 0,25 %, 
mind. 3,00 Euro; max. 55,00 Euro + 0,08 %, mind. 0,75 Euro (Investmentfondsanteile) 4,95 Euro + 0,25 %, mind. 3,00 Euro; max. 55,00 Euro (Akti-
enhandel über Lang & Schwarz); 4,95 Euro + 0,25 %, mind. 3,00 Euro; max. 55,00 Euro + 0,80 Euro (sonstige).



Was ist eigentlich …
… Inflation bzw. Deflation?

Mehr Geld als Güter. Die Inflation. 
Steigt in einer Volkswirtschaft das Preisniveau signifikant an, spricht 
man von Inflation. Grund dafür ist meist die im Umlauf befindliche 
Geldmenge. Je größer diese ist – umso mehr Kapital ist für die gleiche 
Menge an Waren vorhanden. Daher steigen deren Preise. Da die Ein-
kommen in der Regel nicht in gleichem Maße steigen, schwindet 
gleichzeitig die Kaufkraft der Bürger. Folge: Das Geld wird entwertet. 
Davon profitieren in erster Linie Schuldner und Besitzer von Sach-
werten. 

Benzin und Lebensmittel werden günstiger. Die Deflation. 
Unter einer Deflation versteht man einen anhaltenden Rückgang des 
Preisniveaus für Waren und Dienstleistungen. Grund dafür ist meist 
ein wirtschaftlicher Abschwung. Die Konsumfreude der Bürger sinkt 
aus Existenzängsten, wodurch die Umsätze der Wirtschaft weiter 
zurückgehen. Das führt zu Rationalisierungsmaßnahmen – die 
Arbeitslosigkeit steigt. Auch die Aktienkurse fallen in solchen Phasen 
oftmals – während Besitzer von Anleihen, Rentenfonds, Festgeldern 
oder Bargeld zu den Gewinnern gehören. 

Was uns bevorsteht.
Derzeit steht die Wirtschaft am Scheideweg. Die Fachleute sind sich 
uneinig, wie es weitergeht (lesen Sie dazu auch unseren Ausblick ab 
Seite 07). Während die einen hohe Inflationsraten voraussagen, war-
nen die anderen vor einer anhaltenden Deflation. Unser Private Ban-
king Team hat eine Lösung für Sie parat, die in beiden Szenarien funk-
tionieren kann. 

Wenn es um die Zukunft der Weltwirtschaft geht, fallen die 
Begriffe „Inflation“ und „Deflation“ immer häufiger. Wir 
verraten Ihnen, was es damit auf sich hat – und wie Sie 
sich rüsten können.

*Nur 6 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz. 
Mobilfunkgebühr kann ggf. davon abweichen.

Immer für Sie da: Die Experten Ihres 
Private Banking Teams!

Jan Rimpler (31) gehört zu unseren Experten für Vermögens-
anlage. Der gebürtige Rheinländer kam im Mai 2000 nach 
München, wo er sich rund 3 ½ Jahre später dem Private  
Banking Team anschloss. Hier kann der gelernte Bankkauf-
mann seine Expertise als zertifizierter Berater für vermögende 
Privatkunden erfolgreich einbringen. Seine Freizeit verbringt 
Jan Rimpler gerne auf Reisen oder beim Segeln. 

„Ob wir in den kommenden Jahren eher eine In- oder eine 
Deflation sehen werden, kann momentan noch niemand  
verlässlich sagen. Daher rate ich jedem meiner Kunden, sehr 
wachsam zu sein – und sein Vermögen auf verschiedene An-
lageklassen zu verteilen. Eine momentan sehr nachgefragte 
Anlage ist z. B. die Inflationsanleihe 03/10 – 03/16 der  
Royal Bank of Scotland (ISIN: DE000AA16YN4). Das struktu-
rierte Papier bietet eine Basisverzinsung von attraktiven 3 % 
p. a. bei 100 %-Rückzahlungsgarantie durch den Emittenten 
zum Laufzeitende. Der besondere Clou: Übersteigt die Infla-
tionsrate am Feststellungstag den Wert von 3 %, passt sich 
der Kupon diesem Wert an. So fährt der Anleger in beiden 
Szenarien gut und sichert sich immer mindestens 3 % Zins-
gutschrift pro Jahr. Allerdings trägt er Emittenten- und Kurs-
risiken. Wenn Sie mehr zu der Anleihe oder zum Thema Infla-
tion im Allgemeinen wissen möchten, freuen wir uns unter 
01802 25 45 04* auf Ihren Anruf.” 
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Produktinformation

Chancen, Risiken und mehr zu unseren Produkten erfahren Sie hier:
Online unter www.rbs.de/markets oder per Telefon +49 (0) 69 - 26 900 900

Die Inflationsanleihe 03 /10 – 03 /16 zahlt dem Anleger einen Kupon in 
Höhe der jährlichen Inflationsrate*. Dabei liegt die Verzinsung jedoch 
bei mindestens 3,0 % p. a.

Inflationsanleihe 03 /10 – 03 /16

Emittentin RBS N.V. (Moody’s Aa3, S&P A+)

Basiswert HICP ohne Tabak  (Bloomberg: CPTFEMU Index)

Produkttyp Kapitalschutzanleihe mit Mindestverzinsung

Zeichnungsphase 4. Januar 2010 bis 12. März 2010

Laufzeit 17. März 2016

Emissionsdatum 17. März 2010

Emissionspreis 100 %**

WKN AA1 6YN

* gemessen durch die jährliche Veränderung des harmonisierten, europäischen 
Verbraucherpreisindex ohne Tabak (HICP ex Tobacco); ** zzgl. eines Ausgabe-
aufschlags von 1,5% durch den Vertriebspartner

Von Inflation profitieren mit  
3 % p. a. Mindestkupon

Der allein verbindliche Prospekt ist bei der The Royal Bank of Scotland N.V. („RBS N.V.“), 
Niederlassung Deutschland, Junghofstr. 22, 60311 Frankfurt am Main, kostenfrei erhältlich. 
Kein Vertrieb an US-Personen. Die Rechte an den genannten Indizes sind zugunsten der 
 jeweiligen Inhaber geschützt. The Royal Bank of Scotland plc handelt in bestimmten Jurisdiktionen 
als rechtsgeschäftlicher Vertreter der RBS N.V. © The Royal Bank of Scotland N.V. Alle Rechte 
vorbehalten.

  Zeichnen Sie jetzt unter:

www.dab-bank.de/inflationsanleihe
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Warten auf Südafrika.
Machen Sie’s mit Köpfchen!

Überall auf der Welt steigt das Fußballfieber. Alles wartet auf den 
Anpfiff zur Weltmeisterschaft in Südafrika am 11. Juni 2010. 
Doch bis dahin muss die Zeit sinnvoll überbrückt werden. Am 
besten auf unserer Website. Hier finden Sie im Frühjahr ein 
äußerst unterhaltsames Online-Spiel, das nicht nur Fußballfans 
in seinen Bann zieht. Und keine Sorge – es handelt sich nicht um 
eine altbekannte Variante des eher langweiligen Elfmeterschie-
ßens. Bei uns werden Tore mit „Köpfchen” geschossen und Siege 
durch knallharte Taktik errungen! Auf den Sieger warten neben 
Ruhm vor allem attraktive Gewinne. Also: Bleiben Sie am Ball – 
und halten Sie unter www.dab-bank.de Ausschau nach unserem 
WM-Spiel. Es wird in Kürze online gehen.



PARKEN SIE IHR GELD 
IN TOP TRENDWERTEN.
XXXXDer neue Fonds Top TrendWert 95SI (WKN A0YCR6) bietet Ihnen höhere Renditechancen 
als reine Geldmarktinvestments. 95 % des Fondsvolumens werden regelmäßig abgesichert und in geld-
marktnahen Investments angelegt. 5 % partizipieren an Anlageklassen wie Renten, Aktien, Rohstoffe und 
Immobilien: Die intelligente Auswahl und Gewichtung der zugrunde liegenden Basiswerte berücksichtigt 
Markttrends und erhöht damit Ihre Chance auf eine attraktive Rendite. Historische Betrachtungen des 
Fonds (simulierte Rendite) in den letzten 7 Jahren ergaben eine durchschnittliche Nettorendite von 
5,19 % p. a.* 

Jetzt unter www.dab-bank.de/trendwert direkt ordern. 
Weitere Infos auch unter www.strukturiertefonds.hvb.de oder 01803131413 **

Alle Angaben dienen nur der Unterstützung Ihrer selbstständigen Anlageentscheidung und können eine Aufklärung und Beratung durch 
Ihren Betreuer nicht ersetzen und stellen keine individuelle Empfehlung der aufl egenden Fondsgesellschaft Structured Invest S.A. oder 
deren Vertriebsstellen dar. Verbindlich sind allein der vereinfachte und der ausführliche Verkaufsprospekt sowie der aktuelle Jahres- und 
Halbjahresbericht, die Sie bei der deutschen Vertriebsstelle UniCredit Bank AG, Abteilung MME5PW, Arabellastraße 12, D-81925 München, 
erhalten können. *Betrachtungszeitraum: 2.1.2003 – 31.12.2009; Quelle: UniCredit Bank AG, inkl. aller im Fonds anfallender Gebühren, 
gemäß BVI-Methode; historische Simulationen stellen keine Garantie für zukünftige Entwicklungen dar. **9 Cent pro Minute aus dem 
deutschen Festnetz. Bei Anrufen aus Mobilfunk- oder anderen Netzen können abweichende Preise gelten. Stand 1/2010
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